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Auf dem Weg zur Medienneutralität: Verwaltung von 
semi-strukturierten Texten für ein Katalogsystem 

Une affichette : pourquoi faire ? 
La plate-forme des travaux de Bachelor 
(http://wod.heig-vd.ch) permet à toute 
personne interne et externe de consulter la 
liste de tous les travaux de diplômes effectués 
depuis 1991. 

 
Il est possible d’y visualiser une description de 
chaque travail de Bachelor. C’est la raison 
pour laquelle nous vous demandons de créer, 
à votre tour, une affiche de votre travail. 

Ces affiches seront imprimées et placées 
durant l’automne dans les halls du site de la  
Route de Cheseaux, puis de St Roch.    

A cette occasion, la Direction vous demande 
de fournir un document standard de 
présentation. 

C'est le but du présent modèle. Vous allez 
donc terminer la lecture de ce document, puis 
en effacer le contenu afin de le remplacer 
avantageusement par une présentation de 
votre travail, agréablement illustrée. 

Cette affiche fait partie intégrante du travail de 
diplôme. Vous devrez l’imprimer pour la 
présenter lors de votre défense ! 

Lorsque votre affiche sera complétée, vous 
devrez la renvoyer à l'adresse suivante: 
http://go.heig-vd.ch/diplomatic au plus tard 
pour le 

2 septembre 2014 

 

A propos de VOTRE document 
Dans un souci d’uniformité, nous vous prions 
de bien vouloir conserver la police de 
caractères (Arial) utilisée, et de ne pas modifier 
les attributs de style du titre (gris, centré). 

 
En panne d'inspiration? 

Consultez les affiches de vos prédécesseurs !  
 
 

A vous de jouer et bon courage à 
toutes et à tous! 
Pour toutes questions relatives à la réalisation 
de votre affiche, veuillez adresser un courrier 
électronique à service-web@heig-vd.ch  

Der Weg zur Medienneutralität: Verwaltung von 
semi-strukturierten Texten für ein Katalogsystem

InhaltLayoutKatalog

Varianten

Versionierung

Im Verlauf der letzten Jahrzehnten entstanden 
laufend neue Publikationskanäle. Die Aufmerk-
samkeit der Nutzer verteilte auf immer mehr 
Medien, während die Erwartungen an die Ver-
fügbarkeit von Informationen stiegen. Viele Un-
ternehmen möchten darum die neuen Kanäle 
bedienen, stellen aber fest, dass die separate 
Produktion von Inhalten je Kanal zunehmend 
unwirtschaftlich wird. Sie möchten daher ver-
stärkt die selben Inhalte in all ihren Publikationen 
nützen. Nicht jedes Unternehmen hat jedoch die 
Ressourcen, seine Inhalte und Abläufe in einem 
mehrmonatigen Grossprojekt anzupassen. Viele 
wünschen sich, einen solchen Übergang in klei-
nen Schritten und ohne grosse Störungen in der 
Produktion durchführen zu können. Die Gasser 
Media AG gehört zu den letzteren. Sie produziert 
gedruckte und elektronische Publikationen für 
ihre Kunden aus dem Uhren- und Luxusbereich. 
Eines ihrer wichtigsten Produkte ist ein System 
zur automatischen Erzeugung von Produktkata-
logen. Die technische Erzeugung von Layouts 

funktioniert jedoch nur für die hochstrukturier-
ten Produktinformationen. Alle anderen Inhalte 
entstehen nach wie vor in einem klassischen 
Vorstufenprozess. Die internationale Ausrich-
tung der Kunden von Gasser Media AG führt 
zudem dazu, dass die Publikationen oftmals in 
zahlreichen Sprachen produziert werden müs-
sen. 

Die Verwaltung der Inhalte im Drucklayout wird 
dadurch aufwändig und fehleranfällig. Die Gas-
ser Media AG will diese darum schrittweise aus 
dem Layout entfernen und separat verwalten. 
Sie hat die Vision, dass ihre Kunden in Zukunft 
ihre Inhalte überall flexibel einsetzen können, 
unabhängig von Sprache, Layout und Medium.

Die vorliegende Arbeit zeigt auf, wie Inhalte 
vom Layout getrennt und separat verwaltet 
werden können. Sie beschreibt auch, wie diese 
in einem weiteren Schritt für medienneutrales 
Publizieren aufbereitet werden können.

Mehrfachverwendung


